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Am 5.e.1974 bmbe ich i'm ß.att.rage der G•.ae11:lde 
llobr eine gevlogisohe lleUPteilung der '~uellen nordilat-lich von 
.Rohr eraua.15'tet und vorge.sobl~1~en. daß die ((u.ellu in!olg• des 
Ruts,~hhe.nges schwierig zu t'a-esen sind· und d.S 4ab:er eine :lr

schl1eßung durcb elnea Brunnen 1• E1naugageb1et der Qu.ellea. 
günstiger w'.f.ire. 

Es wurde 4aher an der vorgEuscblogenen Stelle 
eine Probebobrung nied&riebraeb-t und ein 1iirbver$acb duro~ 
fünrt, nachdem dureh Probeaohürte $ll llt'lng!uß neben den Quelle 

rostgestellt 'f'lerden konnte, daß die Goblie·:-spnlten nicht von 
f)i-iden nach Bellen, aoodern von Osten nneb Westen. verlauten. 

Das Eohrergebnis erbrachte ful~ndes Profil: 
O,oo - 0.4o ?a ifumus 

O,?o a ßeb.o-t_cer und Le.b 
a,oo m tieba 

- 8 1 0·0 a Sob.lier„gelb 
- 18, o.o • u grauaelo 
- 21, oo a il blaugrflu 
- 39.50 1& n gelbbraun 
- 70.00 .m " pau.pl.(.tt"lig. 

Da der lehidge ~botter aut doa Lebt& liegt, 
iat diese Lagerung dunh Abrollea von ßcbotfs$r des DeckanachOtten 
auf der &höbe erklärbar. Die .iinacb&.ltamg von gelb.lieben ,!Jcblier 
im blauen a~ruua1: von. ·vantt.te~aenchel.nung durcb das Grun4-
waaaer in 4en Spalten dea ®blien • 

.Dei' waal1eli'ep1egel 1"1Urde mit 51•18 a ab Ge.lla
tie gmaeasan. Ein kur.zer- -PuQverauoll ergab nur eiDo ileng• voa 
o.?5 lt/aec, da nach ~?Mihung 4er .fuapleiatnng auf 1.2 111/aec 
sieb 4e.r laaserapi8ß.-el bis au -~ absenkte. 

Ji&V<ltl' eine :QfiU& :&iJbJ:tatell& tc&stgeaatat WGNGD 

sol;to.- '1illl"de ein 'lltibvenu.oh·:aitr 2o 'dks. Uranin tln4 1 a' Waaael" 
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Naohsptllung am 1e.2. 1975 11 tfhr :So durebse!ilhrt, u.m den 
Verlauf der Schl!.erspal'ten nachzuweisen. Um 17 Ohr d.esael
be.n Ta_fSes trat dle Fru?"be in del' nördliobaten jpaltquelle aaf', 
wo der S.eblier durch .,iJ;rutachan freigelegt ist. Die iibrigen 

~uellen wiesen koiGe Verfärbung e.u.r. 
na.rcb dieaen 11arbversuoh wurde daher festge

st e 11 t, daß die ~}cblierspalten von Ost-süd-ost nacb 1:9est-nord
'l'est verlaufen. Dabe:i' wUJ:'de die 2. Probeb,.:,aru:o.g bangabvlrta 

:n~„ob 3\iden ve:-legt, wo ai·e •ua ca 22 a tieter~ie.gt. 
~;1e ers11'b n1.1obstebeude$ Profil: 

O,oo - 0,3o m ßwaus 
4,5o B leb11igscbetterige Schicht 

- 20,00 m $c,bl1er~bro.un, w~ieb 
- 25,oo 11 11 blaugrau, aandrei.cb (ltern} 
- 30,00 m ~ braungelb. 

Ir.i dieser zwei te.n BobrUDg ist die abgfmll ~a 

lehltlge öch;;~t!;erschicb.t mäch·läger als -in der er·ate::i :Bohrung. 

Der blaue -Schlier d.ürf'te auf eine „~ufbohrung eitHH~ Jchller

kero.es zwisr:hen zwei .Spalten zul!"üokzuführen sein • .U1e braune 
Farbe des tieferen &obliers ist wieder auf die 'f!tigkelt des 
Grundwasf:>ere zurüokzufübx-e-n. D&r l~ern 2eigte blaugrauen ßcblie:r 

und an der unterst•n Stelle \d'ei&r den braungelben. 
Ein J'llrbversu.ch in dies.;ir v.wuite.n iobrung 

!iai t 5 dk.g UJ.~an.in UDd einer Nacbapülung vo.D 1. ooo l Waaaer 

wurde am 2 .Feber 1s75 um B lih:r ;o lJego!lnen. Am :,ben.\!. d1ttse~ 

Ta,ses ~'3ir;te aiob noch k·eine .Fa.rbe. Asi Moqen des 3 .Februars 

waren ~it 1~us:or.bme dar ~idde.rquelle a1le 1;1:br1r;e:n ·,;U.ell•tn srün 

.ge!~rbt, w1e die ßeobscht1n15 d..e11 Gemei::tdes.ekretfi.rs org•be-n, hat. 
Es mu.G dabe~ dte Verf'Yarbun,g der :.tuelltu1 in 

der Nachteiugetreten sein, webei die Widder.quelle, die ru: 

stärksten i.et, wobl sebon iu der Prffbe wieder farblos g-e
wo:.~·den ist, da siG nas eineil g,röß.eren [!.palt kommen muß, was 
ona der :Jcbüttung&m(!nge von 4 l t/seo zu el'~.H' bl 1eßen ist. 

DaG ~rgeb!lis dea Pumpvereucbea 1.at in der 
Beil~e Z-Q1obner1ach dn.rgestellt. °W·librend des Pu11pver~1uobe& 
kennte kein Iillckr;~ng der Ir;QbÜtt;u:ns,dcr quel'len festgestellt 
warden„ .Auob in der iobrtang 1 tiel der Wuserapiegol 2 ca. 
also kaua bea.chtena1Ml't „ 

Aufgrund d1eeer Vo:ounte11au.obun5sergebniaae 
kann dabel?' ai.n B.rum1en 1n 4er Jfllae 4or noiten. Bohrung si
Uui•rt werd.e:a. Da oa Wl IJ:"scblielung von Gmmdwuae:r in 
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Schlierspalten h~ndelt, wlin 'die lfbtouf'un« eines Uobacbtbrun

nens ein•• Robrf'il~et'brunnen vorauaiuhen. '•U.S ibm k3naten 
d~mn- wenn es n;;:twen.dig werden sollte - aucb seitlich Hori
zontalbob:rungea vorgetrieben: worden, ua auch andere Spal'ten 
au!zuacbließen. 

"1e bisherigen .Ergebnisse laae.en aber jetst 

sc bon den .J.chluß zu, daß ein Wi.usser.mftnge von ' lt/ sec siober 
zur Verf'Ugung steht. Durcb eine 'i'runnenabteuf'ung dUrtten es 
acer :cocb ~eitere ~ekundenliter geben. 
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